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Catalina hat keinen 32bit-Support mehr, deshalb will ich ja erst mal eine Mojave-Installation
machen.

Naja, in der Steinzeit stehengeblieben bin ich nicht. Die SIP sagt mir natürlich was, läßt sich mit 
csrutil disable deaktivieren. Aber ich glaube, man mußte von einem anderen Laufwerk
starten. Da ich aber von Beginn an mit zwei Bootsystemen arbeite, ist das nicht die
Problematik.

Ich bin vermutlich länger bei OSx86 als sonst jemand hier. Seit März 2006 bin ich in
Insanelymac, im Mai 2006 hatte ich mein erstes System laufen, 10.4.5 auf einem Athlon 64
3400+ Sockel 754 AGP. Kein Ethernet, kein SATA, kein Grafikkartentreiber. Flackernd in 60 Hz
auf einem 21" IBM CRT, konnte man kaum etwas machen. Aber das Gefühl, auf der Windows-
Kiste Mac OS X zu sehen, war einfach nur geil. Das kann heute kaum jemand nachvollziehen.
Damals gab es nur Insanelymac, nichts anderes. Wir haben per IRC-Chat Informationen
ausgetauscht, das war richtig witzig. Ab 10.4.6 (Myzar) lief dann auf meinem Nforce3-Board
alles, da hatte ich echt Glück. Aber bei der 10.4.8-DVD hat JaS einen schweren Fehler im Disk
Utility dringehabt, womit es unbenutzbar wurde. Dieser Fehler wurde bis in die 10.4.11-DVD
weitergetragen, also mußte ich bei 10.4.7 stehenbleiben.

Als dann Leopard sicher lief, bin ich dann ab Version 10.5.3 (Image Leo4All) umgestiegen. Das
lief auch super, bis zum Update auf Quicktime 7.5. Dann hat ein simples AVI 90% CPU-Last
benötigt. Und ich hatte ja schon einen 3700+ Sockel 939 mit PCI-Express. Ich habe also in vier
Rechnern die ATI X1600 gegen eine ATI HD2600XT getauscht. Mit der konnte ich meine
1600x1200-TFTs auf 2048x1536 "übertakten". Die HD2600XT wurde aber in Snow Leopard
nicht unterstützt (kein QE/CI). Ich wollte nicht schon wieder alle Grafikkarten tauschen, also
habe ich aufgehört. In der Zeit von Tiger und Leopard habe ich bestimmt 50 unterschiedliche
Install-DVDs ausgetestet, und oft natürlich mehrere Installationen.

2012 habe ich mir dann den Core i7 3770K und das GA-Z77-DS3H gekauft. Aber ich war immer
noch zu faul, was damit zu machen. Leopard lief mit meinem übertakteten Opteron 185 (3 GHz
Dual-Core) auch problemlos, da Software und OS weniger Ressourcen brauchten. 4 GB 333
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MHz DDR1-RAM haben locker ausgereicht. Irgendwann habe ich mich dann doch mal wieder
rangesetzt, mit Chameleon 2 und genügend frustrierenden Abstürzen. Ab Mavericks lief dann
wieder alles rund, Yosemite und El Capitan haben mir schon in der Optik nicht zugesagt. Also
bin ich bei Mavericks geblieben. Das Image davon wurde immer auf andere Systeme geklont
und hat nur andere Kexts bekommen, es läuft noch heute problemlos. Ich habe auch heute
noch sehr speziell angepaßte Systeme von Leopard, Snow Leopard und Snow Leopard Server.
Die haben ja auch noch den PowerPC-Support.

Also ich hatte wirklich gute Gründe, immer mal wieder Pausen einzulegen. Ich habe auch
einfach die Lust am Basteln verloren. Es gibt genügend Leute, denen es Spaß macht, einen
Computer zusammenzubauen und Betriebssysteme zu installieren. War bei mir ja auch so,
aber nach ziemlich genau 18 Jahren OSx86 ist echt die Luft raus, man will nur noch ein
sicheres System zum Arbeiten haben. An ein echtes Macbook Pro dachte ich auch schon, aber
da man nichts mehr ändern kann, ist es besser, gleich das beste Modell zu nehmen, das sind
etwa 9000 Euro. Aber ich will sowieso ausmisten und habe jede Menge Retro-Computing-Kram
und HiFi-Geräte zu verkaufen, die auch Wert haben. Damit kommt anständig was zusammen.

Also falls mal jemand in die Anfänge von OSx86 zurückschauen will und noch entsprechend
alte Systeme hat, ich kenne die besten Install-Images und habe die meisten auch noch da. Sie
lassen sich auch problemlos von USB installieren, einfach nur das Image draufschreiben,
Chameleon 1.0 als Bootloader installieren und los geht's. Alle von mir verwendeten Images
sind AMD-tauglich und unterstützen auch AGP. Software und Kexts für Leopard und Snow
Leopard habe ich natürlich auch da.
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